
GRENKELEASING  – Neugeschäft wächst um 16 Prozent – Kooperation mit T-Com. 
 
 
Baden-Baden, den 2. April 2004: GRENKELEASING meldet ein Neugeschäft von 88 
Mio. Euro im ersten Quartal 2004.  
 
Mit einem Ergebnis des Neugeschäfts von 88 Mio. Euro (Vorjahr: 75 Mio. Euro) - das ist 
die Summe der Anschaffungskosten neu erworbener Leasinggegenstände – beendete 
die GRENKELEASING das erste Quartal 2004. Das Neugeschäft wuchs somit um 16 
Prozent gegenüber dem Vergleichszeitraum des Vorjahres.  
 
Die Marge des Neugeschäfts (Deckungsbeitrag 1), aus der sich im Verlauf eines 
Vertrages das Finanzergebnis ergibt und somit eine wichtige Kennzahl für die 
Rentabilität des Neugeschäfts ist, stieg im ersten Quartal 2004 überproportional auf 10,0 
Mio. Euro, im Vergleichszeitraum betrug sie 7,9 Mio. Euro. Das entspricht einer 
Steigerung von 26 Prozent. 
 
Überproportional wuchs das Neugeschäft im Ausland mit 21 Prozent. Insbesondere das 
Neugeschäft in Frankreich belebte sich deutlich mit 29 Prozent. Die Auslandstöchter der 
GRENKELEASING trugen zum Konzernneugeschäft mit einem Anteil von 25 Prozent 
bei. Das inländische Geschäft wuchs um 15 Prozent. 
 
Die GRENKELEASING AG und T-Com, die Festnetzsparte der Deutschen Telekom, 
haben einen Vertrag zur Leasing-Finanzierung von IT/TK-Lösungen, wie z.B. IT-
Business Lösungen von T-Com abgeschlossen.  
 
T-Com bietet ihren Geschäftskunden Business-Lösungen aus Komponenten der 
Informationstechnologie und Telekommunikation an, ergänzt um Angebote wie T-DSL 
und Dienstleistungen wie Online Backup und Personal Security. Ziel ist eine integrierte 
„alles aus einer Hand“-Lösung für eine optimale und effiziente IT/TK-Ausstattung. 
 
T-Com-Kunden haben die Möglichkeit, mit einem monatlichen „Nutzungsentgelt pro 
Arbeitsplatz“ Finanzierungs- und Dienstleistungsaufwand in einem Betrag abzurechnen. 
Die Zusammenarbeit besteht darin, dass die GRENKELEASING dabei die Infrastruktur-
komponenten über Leasing abbildet. Die Kunden von T-Com erhalten darüber hinaus 
Zugriff auf sämtliche Leasingprodukte aus dem Produktportfolio der GRENKELEASING. 
Dazu gehört auch das IT-Asset-Management, mit dem ein effizientes IT-Controlling 
ermöglicht wird.  
 
Den ausführlichen 3-Monatsbericht 2004 wird das Unternehmen am 13. Mai 2004 
veröffentlichen. 
 
Der Vorstand 
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
 
GRENKELEASING AG, Neuer Markt 2, 76532 Baden-Baden 
Renate Hauss 
Tel: + 49 (0) 7221/5007-204; Fax: +49 (0) 7221/5007-112 
Email: investor@grenkeleasing.de 
Internet: http://www.grenkeleasing.de 
 



Ende der ad-hoc  
 
„Mit dem Wachstum des Neugeschäfts liegen wir über den Erwartungen und halten 
folglich an unserem Jahresziel für 2004 - beim Neugeschäft ein zweistelliges Wachstum 
zu erzielen - unverändert fest“ erklärt Wolfgang Grenke, Vorstandsvorsitzender der 
GRENKELEASING AG. „In der Zusammenarbeit mit T-Com sehen wir einen weiteren 
wichtigen Schritt zu der von uns angestrebten stärkeren Ausweitung unseres 
Geschäftsfelds auf Telekommunikation. Von unseren flexiblen Angeboten profitieren 
nicht nur die Kooperationspartner, sondern auch deren Kunden. Als modernes 
Finanzierungsinstrument entspricht Leasing durch flexible Vertragsgestaltung den 
Anforderungen des Kundenkreises von T-Com in besonderem Maße“. 
http://www.smallbusiness.t-com.de/produkte/page.php?id=1355  
 
Der Konzern verzeichnete im ersten Quartal 2004 – 26.861 Leasinganfragen, aus denen 
13.039 neue Leasingverträge generiert wurden. Der Mittelwert pro Vertragsabschluss 
lag bei 6.721 Euro und ist damit gegenüber dem Vorjahr etwas zurückgegangen (Q1-
2003 = 7.030 Euro). 
 
Das Unternehmen ist nunmehr in dreizehn europäischen Ländern tätig. In Deutschland 
ist GRENKELEASING in 20 Städten vertreten. Stockholm startete im Januar diesen 
Jahres. Neben vier Niederlassungen in Frankreich - ist das Unternehmen jeweils mit 
einem Tochterunternehmen in der Schweiz, Österreich, Italien, Tschechien, Spanien, 
den Niederlanden, Dänemark, Großbritannien und Polen tätig. Kurzfristig wird 
GRENKELEASING auch in Irland das operative Geschäft aufnehmen, nachdem der 
Konzern dort bereits zwei Tochtergesellschaften für die Finanzierung einsetzt. 
 
In Großbritannien und Polen nutzt GRENKELEASING ein Franchise-System, um die 
Kosten während der Anlaufphase zu begrenzen und dennoch ein hohes Maß an 
Identifikation der dort neu tätigen Mitarbeiter mit den strategischen Zielen des Konzerns 
sicher zu stellen. Die GRENKELEASING AG ist somit nicht direkt an der vor Ort 
operierenden Gesellschaft beteiligt, sondern stellt das Know-how, die betrieblichen 
Infrastrukturen und Dienstleistungen im Rahmen eines Franchisevertrages zur 
Verfügung.  
 
Die GRENKELEASING AG ist deutschlandweit Marktführer im Small-Ticket-IT-Leasing, 
für Produkte wie PCs, Notebooks, Kopierer, Drucker oder Software bis zu einem 
Anschaffungswert von 25.000 Euro. Die GRENKELEASING AG ist im Segment Prime 
Standard der Frankfurter Wertpapierbörse sowie im SDAX notiert. 
 
Informationen zum Unternehmen, zu den Produkten sind im Internet unter 
http://www.grenkeleasing.de abrufbar. 


